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Drucksache 770 


Der Bundesminister der Finanzen 
II E - BL 1530 - 86/54 


Bonn, den 10. August 1954 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Entschädigung für Besatzungsmaßnahmen im 
Lande Niedersachsen 

Bezug: Kleine Anfrage 44 der Abgeordneten Frau Kors- 
peter und Genossen - Drucksache 388 - 


Die in der Kleinen Anfrage genannten Besatzungsmaßnahmen in 
den Regierungsbezirken Lüneburg und Aurich des Landes Nieder- 
sachsen aus dem Jahre 1945 und 1946 sind dem Bundesministerium 
der Finanzen bekannt. * 

Für die entstandenen Belegungsschäden an Gebäuden und Ein- 
richtungsgegenständen ist den betroffenen Eigentümern eine den 
besatzungsrechtlichen Bestimmungen entsprechende Entschädigung 
gewährt worden. 

Dagegen ist eine Entschädigung für Schäden an den in den Gebäuden 
zurückgelassenen sonstigen Sachen bisher von der britischen Besatzungs- 
macht abgelehnt worden. Da auch, abgesehen von den in der An- 
frage erörterten Fallen, Unzuträglichkeiten wegen Nichtentschädigung 
für den Verlust derartiger Sachen aufgetreten waren, habe ich mit 
meinem Rundschreiben vom 28. Juli 1954 - II C - BL 1514 - 16/54 - 
die Herren Finanzminister und den Herrn Finanzsenator der Länder 
der britischen Zone sowie den Herrn Senator für Finanzen in Berlin 
für den britischen Sektor ermächtigt, den Betroffenen einen Härte- 
ausgleich zu gewähren. Ich habe den Herrn Niedersächsischen 
Minister der Finanzen gebeten, hierbei der Erledigung der in der 
Kleinen Anfrage genannten Schadensfälle seine besondere Aufmerksam- 
keiten zu widmen. 


In Vertretung 
Hartmann 
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